
Protokoll    Sitzung des FSR GG  LaBaMa   Datum: 2.11.2017 

 

Beginn: 16:15 

Anwesend: Helen, Janina, Vicky, Hallo Alex, Simon, David, Janine, Magdalena, Brutalex, Jacob, 

Markus, 

Gäste: Hr. Felix Sprang, Markus 

Protokoll: Markus 

Moderation: HalloAlex 

 

TOPe 

0. Regularia 

1. Termine 

2. Berichte 

3. Veranstaltungen 

4. Anträge 

5. Probleme von Studierenden 

6. E-Mails 

7. Sonstiges 

 

TOPe 

0. Regularia 

 Wir sind beschlussfähig. 

 Protokoll der letzten Sitzung ist nicht verabschiedet.  

 Das Protokoll vom 26.10.2017 ist verabschiedet 

◦ Wer redigiert das Protokoll dieser Sitzung? Vicky 

 Wir ziehen den TOP Gäste vor. 

 

1. Gäste 

Herr Sprang (Anglistik) ist zu Gast. Er würde gerne den Kontakt herstellen, mal Hallo sagen, sodass 

wir in gutem Austausch sein können. Konkrete Probleme sieht er nicht, aber immer mal wieder 

scheint es Kommunikationsschwierigkeiten zwischen einzelnen Kolleg*innen und uns zu geben. 

Die Rede ist hin und wieder davon, dass wir falsche Informationen weitergeben. Wobei die Frage 

ist, was ist eigentlich richtig und falsch und wie kann Kommunikation besser laufen? Wie kann man 

sowas gestalten? 

HalloAlex erklärt unser reguläres Vorgehen.  

Jacob beschreibt einen kurzen Rückblick auf die Zusammenarbeit mit der Anglistik der letzten 

Jahre. Es werden allgemein verhältnismäßig viele Problem bzgl. der Anglistik von Studis an uns 

herangetragen. Die Problemlösung gestaltet sich im Allgemeinen sehr schwierig.  

Bspl.: Zu volle Veranstaltungen; Studis, die aus dem regulären Verlauf raustreten, kommen häufig 

nicht mehr richtig rein (es gibt sehr viele Module, bei denen man das direkte Vorgängermodul als 

Bedingung abgeschlossen haben muss, außerdem werden viele Veranstaltungen nur alle 2 Semester 

angeboten). 

Herr Sprang regt an, dass die Modulhandbücher überarbeitet werden, aber allgemein scheint die 

Modularisierung insgesamt Schwierigkeiten zu schaffen. Diese ist politisch gewollt, da könnte man 

vllt gemeinsam an einem Strang ziehen. Chance: Neuakkreditierung 2019. Weniger Schwellen 

zwischen Modulen, ausgenommen der Einführungsveranstaltung, etc. Mehr Freiheit im Studium. 

Aber nochmal einen großen Schritt zurück, wie können wir konkret die Kommunikation 

verbessern? Wir als FSR sind natürlich gegenüber den Studierenden solidarisch, wollen aber auch 

„Brücke“ zwischen Lehrenden und Studierenden sein. 

Im Falle von Kommunikationsschwierigkeiten (wenn Lehrende bspw. nicht erreicht werden 

können), können wir gern direkt Herr Sprang kontaktieren. 



Janina beschreibt das aktuelle Problem, dass Frau Müller in einer Mail forderte, dass wir in Zukunft 

die Studierende nicht mehr anonym halten, bei Problemen. (Sie wolle nicht mehr reagieren, wenn 

wir keine Namen nennen). Herr Sprang will nochmal dafür werben, auf unsere Anfragen zu 

reagieren, sodass Kommunikation in Zukunft besser läuft. Andersrum die bitte noch mehr daran 

denken, das persönliche Gespräch mit den entsprechenden Lehrenden zu suchen. 

Es wird ein Termin gefunden, bei dem Menschen von uns (mind. Janina) sich mit Herr Sprang 

treffen und das Modulhandbuch/ die Modulhandbücher mal nach Problemen durchschauen. 

23.11.2017 um 10:30 Uhr im Büro bei Hr. Sprang AR IF 115. 

Es soll nochmal geschaut werden, welche Veranstaltungen besonders überbucht sind! Herr Sprang 

versuchts mal über LSF-Administration und Co. Wer checkt unsere Daten (Ordner): David und 

Janina (aka. KG Anglistik).  

Es gibt Probleme, die wir hier nicht lösen können, die haben aber auch nix mit der Anglistik zu tun. 

 

2. Termine (Termin: Datum, Uhrzeit, Raum) 

- 19.11. „indische Diwaliparty“ 19:30 Uhr in der St. Johannstr. 7 

- 8.11. Fak-Rat I 14 Uhr c.t. im neuen Senatssaal, selber Tag, selbe Uhrzeit s.t. Fak-Rat II AR NB 

010 

- 6./7.11. Probevorträge W3 Professor s.fb. 

-10.11. Halloweenpary um 19 Uhr auf und vom Campus ENC vom FSR Mathe/Physik 

- 15.11. QZS (Qualitätszentrum Siegen) Uhrzeit und Ort unbekannt mit HalloAlex und Vicky 

- Yourfix morgen, 3.11. um 11-12 Uhr in AR P 223 wer geht hin: Janine und Helen gehen hin 

obwohl Janine weniger machen wollte... 

 

3. Berichte 

- Helen berichtet: QM- Gespräch mit Frau Sprengel/ BAStEI, sollte letzte Woche stattfinden, ist 

spontan und auf unbestimmte Zeit verschoben. 

- Standfläche im Foyer HB sind für Januar reserviert (s. Dropbox //Veranstaltungen) 

- VBE-Kooperation: Markus wollte jmd einladen, hat er vergessen. Kommt noch, ist angefragt. 

HalloAlex hat sich weiter informiert. Das ist wirklich eine Gewerkschaft (und e.V.) sind organisiert 

im Dachverband DBB (deutscher Beamtenbund) setzen sich v.a. für selben Lohn für Lehrkräfte 

unabhängig von Schulform. HalloAlex würde eine Kooperation nicht ausschließen. Die Homepage 

ist sehr informativ, wenn jmd. sich nochmal informieren will. 

Offene Fragen:  

Warum seid ihr im DBB und nicht im DGB, wir steht ihr zum Streikrecht für Beamt*innen, Was 

unterscheidet euch von der GEW? Stellt euch mal vor. (Markus stellt diese Fragen nochmal an 

vorab, an die Menschen) 

 

4. Emails 

Alle Mails sind soweit beantwortet. Was ist mit der Mail von der A. Müller (Anglistik), haben wir 

geantwortet? Anscheinend nicht, HalloAlex fragt AlexHellman, ob er schon geantwortet hat.  

Außerdem: 

- Veranstaltungseinladung VEB, schaut in die Mails 

- Mastertag Geistes- und Sozialwissenschaften am 13.12. in Aachen (s.Mail) will da jmd. Hin? Ja 

der Simon. 

- Mail vom AStA: Erinnerung an Yourfix morgen, 3.11. um 11-12 Uhr in AR P 223 (yeah voll gut, 

weil der AStA so frühzeitig schreibt. 

 

5. Probleme von Studierenden 

Scheint nichts großes zu geben 

 

6. ESE-Reflexion 

Punkte aus der FVV: 



- Organisationsstruktur (Kleingruppen, bessere Arbeitsteilung, etc.) 

-> mir scheint es hier sinnvoll, zu reflektieren, ob die KGs ähnlich viel Arbeitsaufwand bedeuten, 

ob es Sinn macht weiter zu teilen, etc. und zu sammeln, wo Schwachstellen/Stärken liegen, 

allerdings weiß ich nicht, was Janine sich bisher zu diesem Thema überlegt hatte. 

Janine schlägt Neustrukturierung der Kleingruppen vor. Weniger Kleingruppen zu bestimmten 

Themen, gerne auch mit Einschätzung des Aufwands. 

Frage: Gabs vllt auch allg. Kommunikationsproblem im FSR, sodass Menschen intransparent 

kommuniziert haben? → das wäre dann ja ein anderes Thema (Kommunikation im FSR oder so) 

(für näheres kommt noch ein Dokument auf die dropbox im Ordner ESE, Janine und Manu machen 

da was und laden es hoch) 

Helfer*innen anwerben scheint eher ein Job für 2 zu sein. 

Budget für Helfer*innen war verwaltungstechnisch extrem aufwändig, es war auch nicht klar was 

eigentlich gekauft werden darf (Zigaretten? Schnaps?). Manche sind echt gut damit umgegangen, 

haben coole Dinge besorgt.  

Merker für nächste ESE: mal drüber sprechen in Planung. Auch spannend: Gruppe mit 20 und 60 

haben selbes Budget (Markus erstellt ein Dokument „Merker“ und einen neuen Ordner „ESE 

18/19“) Allg.: Das Geld ist für die Erstis! 

 

- ESE-Wochenende (wo bleiben die Leute, die sich angemeldet haben?! wie kann man eine höhere 

Bindung erzeugen?) 

Crashkurse werden gut angenommen, vllt. mehrere anbieten auf vielen Schultern im FSR verteilt? 

Andererseits ist das WE sozial und inhaltlich sehr gewinnbringend, es abzuschaffen wäre dafür sehr 

gefährlich. Andererseits ist ein ESE-WE mit 27 von 60 angemeldeten, statt 120 Helfer*innen 

Quatsch. Wofür ist was denn da? 

 

WE: 

- Man lernt Helfer*innen kennen, und kann auch aussieben, wenn jmd. Kein Helfer*in sein soll 

(Burschis etc.) 

- Man kann gut Menschen für FSR anwerben 

- sehr umfangreich informativ 

- Teambuildung 

 

Crashkurs: 

- erreicht mehr Leute 

- ist günstiger 

- ist halt nur sehr kurz informativ 

- war anscheinend auch Ausweichtermin 

 

=> KG, die mal über Konzepte fürs WE nachdenkt?  

Ideen: 

- mehrere Wes nach Studiengängen sortiert um höhere Bindung zur erzeugen? 

- ESE-Helfer*innen in Orga von WES mit einbinden? (Kontrollverlust für den FSR?) 

- Mehrere Vorbesprechungen statt WES oder/ und ergänzend zum WE (ESE-Helfer*innentheke?) 

- besserer Crashkurs? 

- Fürs WE grundsätzlich kleinere Häuser buchen (40)? 

- Wie können wir verbindlichere Anmeldungen fürs WE fördern. 

 

Helen hat Lust auf KG. Wie kriegt man mehr Helfer*innen zum WE? Sind unsere Ansprüche vllt. 

auch zu groß (bspw.: kleine Gruppen, 2 Helfer*innen für jede Gruppe, etc.)? 

 

- Umgang mit politischen Positionen (Wie "neutral" soll das sein? Kann man überhaupt "neutral" 

sein und seine verschiedenen Rollen trennen? Wo fängt "bashing" von Listen an?) 



- Wie kann politische Bildung laufen als inhaltlicher TOP? Persönliche Positionen klar 

kennzeichnen. Listen einladen zum selbst vorstellen? Das wollen wir aber nicht für Listen, die die 

VS abschaffen wollen. 

 

- Anteil der HoPo 

-> zu viel? zu wenig? "überrennt" man Erstis mit so viel HoPo, sollten wir lieber mehr Wert auf 

"Service" wie Stundenplan, Kennenlernen, usw. legen? Kann man das interaktiver gestalten? 

 

Idee: Grundsätze der VS noch ergänzen?  

Was wollen wir denn in der ESE vermitteln? Fokus auf die VS/ Hochschulstrukturen! Deswegen 

HoPo raus. Wir sind nicht nur Service, wir sind Partizipationsmöglichkeit! 

 

Noch weiteres außer der obigen Punkte aus der FVV. 

- mehr musikalische Vielfalt auf den Partys wär‘ schön, nicht nur Elektro wie dieses Jahr. Merker 

für die nächste ESE: Brutalex kennt Menschen! 

 

6.1 Helferessen 

Bedanken bei Helfer*innen in der Form, dass wir zum Essen einladen. Ressourcengünstig ist 

Restauran oder Catering, wer organisiert was? Helen und Simon überlegen sich was. Es muss auf 

jeden Fall rote Beete geben. 

 

6.2 VEB 

In den letzten Jahren hat der FSR sich beim VEB bedankt für die Helfer*innengetränke, die wir bei 

der Party rausgehauen haben. Ja wollen wir. Jacob schlägt vor a) das VEB möchte derzeit 2 neue 

subwoofer anschaffen (ca. 1000€, vllt nur eine?) b) Das VEB würde gern die Decke mit 

Soundisolierkram auskleiden. Jacob informiert sich gerade, was da bei b) brandschutztechnisch 

möglich ist und meldet sich wieder. Wie viel Geld will man den springen lassen? Wie gucken mal, 

was das kostet. Jacob bringt es nochmal ein. 

 

7. Klausurwochenende 

Die doodleumfrage hat Termine entschieden. Zwei Favoriten: 8.-10.12. oder 15.-17.12. HalloAlex 

und Ihsan schauen nach Häusern und was vorbereitungstechnisch machbar ist und buchen eins. 

Liste für TOPs wird im Büro ausgehängt, bitte eintragen. Nächste Woche KGs checken.  

 

8. Kooptierung 

Es gibt Antrag, dass Magda kooptiert wird. Ja sie ist kooptiert. Simon verliest die goldenen Regeln. 

Jacob pflegt ihre Mailadresse in den Verteiler ein. 

 

9. Veranstaltungen 

Podiumsdiskussion zur Wirtschaftsunterricht an Schule. Was ist eigentlich das Thema der 

Veranstaltung, welche Positionen haben die Gäste, welche Infos hat der Moderator, worum es 

gehen soll? Joseph und/ oder Janina sollen das bitte nochmal vorstellen in der nächste Sitzung. 

Jacob sagt Janina Bescheid. 

 

9. Sonstiges 

- FSR-Theke ist eine Idee, mal alle 4 Wochen im Kultkaff. So als Idee. Denkt mal drüber nach. Wir 

spreche nochmal drüber 

- Fr. Müller (Anglistik) wurde noch nicht geantwortet. Jacob macht mal einen Aufschlag und 

schreibt es in die FB-Gruppe 

 

 Mythen und Legenden 

 



 nächster Sitzungstermin:  

 

 Sitzungsende: 20:07 Uhr 

 

 vertagte TOPe 

 

 


